KREIS
WARENDORF

Der Landrat

Beschlussvorlage offentlich

Federfuhrendes Amt
Amt fur Planung und Naturschutz

Nr.
007/2021/1

Betreff:

Schnellbusférderung

Beratungsfolge

Termin

Kreisausschuss
Berichterstattung: Ltd. KRD Dr. Herbert Bleicher

Kreistag
Berichterstattung: Ltd. KRD Dr. Herbert Bleicher

19.02.2021

26.02.2021

Finanzielle Auswirkungen: X ja

Falls ja:
Im Haushaltsplan vorgesehen: ] ja

Produkt Nr. 120210

Ergebnisplanposition oder Investition Nr. 02/13

Betrag a) fur den Zweck veranschlagt und
b) nunmehr erforderlich

O Q
-

Bez.

Bez.

) Ertrag: 3.331.677 EUR
Ertrag: 3.743.677 EUR

] nein

X nein
OPNV

Zuweisungen fur laufende Zwecke
Aufwendungen fir Sach- und
Dienstleistungen

Aufwand: 1.674.840 EUR
Aufwand: 2.086.840 EUR

Die Aufwendungen werden durch Ertrége aus Fordergeldern
in gleicher Hohe gedeckt und iber die Anderungsliste in den
Haushalt eingebracht.




Beschlussvorschlag:

1.

Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der miunsterlandweiten
Abstimmungen sowie der in der Vorlage und in der Sitzung des Ausschusses fur
Umwelt, Klimaschutz, Mobilitat und Planung am 29.01.2021 vorgestellten
Prasentation (siehe Anlage) einen Forderantrag zur Schnellbusforderung zu
stellen.

Der Nahverkehrsplan des Kreises Warendorf wird dahingehend fortgeschrieben,
dass es sich aufgrund der Forderung zunachst um zeitlich befristete Mallnahmen
handelt, die zum Ende des jeweiligen Forderzeitraums ausgewertet werden
mussen, um Uber eine FortfiUhrung zu entscheiden.



Erlauterungen:

Der Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) hat in seiner Verbands-
versammlung am 05.12.2019 eine Foérderrichtlinie zur Schnellbusférderung beschlossen.
Ab dem Jahr 2020 stehen dem Mitglieds-Zweckverband Schienenpersonennahverkehr
Munsterland, jetzt Zweckverband Mobilitat Muinsterland, Fordermittel in HOhe von jahrlich
1.166.448 € zur Verfugung. Der erste Bewilligungszeitraum lauft Uber vier Jahre (bis
Ende 2023).

Die Verbandsversammlung des ZVM hat am 24.08.2020 beschlossen, die zur Verfigung
stehenden Mittel aus der Schnellbusforderung folgendermallen zwischen den funf ZVM-
Mitgliedern aufzuteilen:

> ein Drittel nach der Zahl der Einwohner,

» ein Dirittel entsprechend der vom jeweiligen Aufgabentrager finanzierten
Leistungskilometer der bestehenden Schnellbuslinien und

» ein Drittel anteilig zu gleichen Teilen.

Daraus ergibt sich folgende Verteilung:

Kreis Borken: 24 %
Kreis Coesfeld: 18 %
Kreis Steinfurt: 25 %
Kreis Warendorf: 18 %
Stadt Minster: 16 %

Der Anteil des Kreises Warendorf entspricht einem Betrag von rund 206.000 €. Da die
Stadt Mlnster keine eigenen Schnellbuslinien betreibt, wird ihr Anteil auf die in die Stadt
Muinster hineinfahrenden Schnellbus-Verkehre verteilt, sodass sich der Anteil des
Kreises Warendorf entsprechend erhdht.

Im Munsterland sollen die zur Verfigung stehende Mittel Gberwiegend fir die Ausweitung
von bestehenden Schnellbus-Verkehren eingesetzt werden. Als Voraussetzung fir eine
Forderung sind bestimmte Anforderungen an die Linienfliihrung, die Betriebszeiten, den
Takt, den Anschluss an den SPNV, die Haltestellen, den Fahrzeugeinsatz, die
Kundenkommunikation und die Erhebung von Fahrgastzahlen zu erfullen.

Die RVM und der ZVM Fachbereich Bus haben unter Berlcksichtigung der
Forderkriterien Vorschlage flir eine mogliche Ausweitung des Angebotes auf den drei
SchnellBus-Linien im Kreis Warendorf untersucht:

> S20 Warendorf - Minster
» S30 Beckum - Miinster
> S35 Warendorf - Ahlen

Die geplanten zusatzlichen Fahrten flllen insbesondere Taktlicken in der Woche und
schaffen zusatzliche Angebote an den Samstagen. Sie kdnnen teilweise auch

der Umsetzung von Malinahmen und Prufauftragen aus dem Nahverkehrsplan Kreis
Warendorf dienen (S20, S35).



Die Ergebnisse werden in der Sitzung prasentiert und ein konkreter Vorschlag fur die zu
beantragende Forderung unterbreitet.

Erste Angebotsausweitungen kdnnen in Abhangigkeit vom Zeitpunkt der Bewilligung und
anschlieBenden Umsetzungsplanung voraussichtlich noch im ersten Halbjahr 2021
starten.

Im Haushalt 2021 werden 412.000 € auf der Ertragsseite (Férderung) und Aufwandsseite
dargestellt. Diese Betrage sind in diesem Jahr doppelt so hoch wie die oben genannte
eigentliche Jahresférdersumme, da die Mittel aus dem Jahr 2020 vom NWL auf das
Folgejahr Ubertragen wurden.

Vorbehaltlich der Einhaltung des Budgetrahmens fur den Kreis Warendorf handelt es
sich um eine 100%-Fdérderung und es werden keine Eigenmittel benotigt.

Der Beschlussvorschlag zu 1. wurde dahingehend geandert, dass auf die konkreten
SchnellBuslinien und MalRnahmen verwiesen wurde, die im Ausschuss fir Umwelt,
Klimaschutz, Mobilitat und Planung am 29.01.2021 anhand der beigeflgten Prasentation
vorgestellt wurden.

Anlagen:
Anlage Schnellbusférderung



Amtsleitung

Dezernent

Kammerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen
Auswirkungen)

Landrat



	Datum
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Text1
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

